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„Poolbar- und Fohren-Etikettenaktion"
Gemeinsam mit der Brauerei Fohrenburg schreibt das Poolbar-
Festival erstmals einen prickelnden Wettbewerb aus: Alle 
Kreativen sind aufgerufen, Etiketten für Fohrenburger Bierfla-
schen zu entwerfen. Der Wettbewerb läuft bis zum 30. April, 
alle Infos und die Ausschreibung gibt‘s auf www.poolbar.at

Hilfsprojekt für Kinder 
Psychische Erkrankungen von Eltern sind eine große 
Herausforderung für die ganze Familie. Gerade Kin-
dern brauchen Hilfe im Umgang mit diesen Situati-
onen. Das Projekt Kiesel des aks bietet deshalb Hilfe 
und Unterstützung für Kinder. Infos: www.aks.or.at

Ehrung für Haberkorn
 Der Unternehmer 

Claus Haberkorn wurde 
in die Wirtschaftskurie 
bestellt und damit zum 
„Kommerzialrat für die 
Statistik“ ernannt.

Anlässlich der Übergabe der Urkun-
de zur Führung des Titels Kom-
merzialrat an Claus Haberkorn 

FELDKIRCH. Mit 6000 Euro 
unterstützt die Junge Kirche 
Vorarlberg zwei behinderte Mäd-
chen. Der Betrag setzt sich aus 
dem Verkaufserlös der neuen 
GodSound-CD und einer Spende 
der Diözese Feldkirch zusam-
men. Vergangenen Mittwoch 
überreichte das  GodSound-Team 
gemeinsam mit der Organisation 
„Stunde des Herzens“ die Spen-
denschecks an die GodSound-
Patenkinder.

GodSound: Hilfe für 
zwei junge Mädchen

Dornbirn: Skinhead-Attacke 

In Bregenz wurde Claus Haberkorn (Mitte) für sein berufliches Engagement geehrt.

GARGELLEN. Ein Schneebrett 
haben gestern drei Männer 
aus St. Gallenkirch, Schruns 
und Vandans ausgelöst. Die 
Tourengeher waren in Richtung 
Juonenfürkli unterwegs: Dabei 
lösten sie ein Schneebrett aus, 
welches alle drei mitriss. Einer 
der beiden wurde bis zum Hals 
mit Schnee verschüttet und 
konnte in weiterer Folge von 
seinen Begleitern und zwei wei-
teren Tourengehern unverletzt 
ausgegraben werden. 

Von Schneebrett 
mitgerissen
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RHEINTAL. Auf der Rheintal-
autobahn (A14) in Fahrtrichtung 
Lindau gab es vor dem Pfänder-
tunnel vier Kilometer Stau. Die 
Reisenden wurden in Blöcken 
abgefertigt.

Stauwelle rollte 
durchs Ländle

 Die Polizei Dornbirn 
sucht nach einer Schlä-
gerei im McDonalds Zeu-
gen. Ein rechtsradikales 
Motiv wird vermutet. 

Zu einer tätlichen Auseinander-
setzung kam es am Sonntag, den 
28.3, gegen 16 Uhr im Dornbirner 
McDonalds im Schwefel. Laut ORF 
Vorarlberg vermutet die Stadtpolizei 
Dornbirn hinter dem Angeriff drei 
Mitglieder der rechten  Szene. Die 
Skins sollen zwei junge Türken 
angegriffen haben. Einer der beiden 
wurde festgehalten und von den 
Angreifern mit Pfefferspray atta-
ckiert. Danach flüchtete das rechte 
Trio mit einem Auto. Die Stadtpolizei 
Dornbirn sucht nach Zeugen. Sach-
dienliche Hinweise bitte an folgende 
Telefonnummer: 05572 22200.

durch Wirtschaftskammerpräsident 
Manfred Rein in Bregenz waren 
Gäste aus Politik, Wirtschaft und 
sozialer Institution geladen. Hab-
erkorn bat seine Gäste von persön-
lichen Geschenken abzusehen und 
stattdessen Spenden für das „Netz 
für Kinder“ zu überlassen. Dabei 
kamen 3500 Euro an Spendengel-
dern zusammen, die Unternehmer 
Claus Haberkorn auf 4000 Euro 
aufrundete.

SCHRÖCKEN. Nach dem Aus-
lösen eines Schneebretts in 
der Variantenabfahrt „Klemm“ 
wurde ein 35-jähriger steirischer 
Schilehrer 250 Meter weit 
mitgerissen.  Am Ende stürzte 
er über einen 30 Meter hohen 
Felsabschnitt. Dank seines ABS-
Rucksacks wurde er nicht ver-
schüttet. Seine Begleiter konnten 
im Anschluss zu ihm abfahren 
und Erste Hilfe leisten. Er erlitt 
lebensgefährliche Verletzungen, 
wurde mit dem HS Gallus 1 
geborgen und ins LKH Feldkirch 
geflogen. Die Unverletzten wur-
den mittels Taubergung befreit.

Sturz über 30 Meter 
Felsabschnitt

Skinheads sollen in Dornbirn zwei Türken mit Pfefferspray angegriffen haben.
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